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Protokoll über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Feuerwehren,
öffentliche Sicherheit und Ordnung
______________________________________________________________

______________________________________________________________

Anwesend:

Frau Julia Bierstedt

Abwesend:

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

Sitzungsdatum: Donnerstag, 14.09.2023
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsende 19.10Uhr
Ort, Raum: Sitzungssaal des Rathauses Bad Essen, Lindenstraße

41/43, 49152 Bad Essen

Herr Heinfried Helms
Herr Wolfgang Kirstein-Bloem
Herr Wolfgang Brand
Herr Ralf Lange Vertretung für Frau Anette Gottlieb
Frau Ursula Möhr-Loos
Herr Henning Padecken
Herr Manfred Voltermann
Herr Florian Zimmeck
Herr Daniel Hartmann
Herr Jens Wagener
Herr Frank Bick

Herr Frank Bornhorst entschuldigt
Frau Anette Gottlieb entschuldigt

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit,
der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls der Ausschusssitzung vom
08.06.2023

3. Verwaltungsbericht

4. Ordnungsaußendienst - Tätigkeitsbericht -

5. Feuerwehrgerätehaus Hüsede - Sachstandsbericht -

6. Feuerwehrgerätehaus Lintorf - Sachstandsbericht -

7. Internet in den Feuerwehrhäusern LTE/Glasfaser -
Sachstandsbericht -
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8. Fahrzeugbeschaffungen - Sachstandsbericht -

9. Mitteilungen und Anregungen



Seite 3 von 7

Protokol l :

Öffentlicher Teil

Der Ausschussvorsitzende Heinfried Helms eröffnet die Sitzung um 17.00 Uhr und begrüßt die
anwesenden Ausschussmitglieder, die Vertreter der Verwaltung und den Zuhörer. Er stellt die
ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Die Tagesordnung wird einstimmig
festgestellt.

Das Protokoll wird zu TOP 8 Führerscheine für Einsatzkräfte in der Feuerwehr Vorlage
OV/FD6/2023/034 um folgenden Wortlaut erweitert:
Die anwesenden Ausschussmitglieder sprechen sich dafür aus, dass die erarbeitete
Beschlussvorlage im Rahmen der Haushaltsplanung 2024 Berücksichtigung findet.
Eine vorherige Abstimmung ist daher nicht notwendig.
Das Protokoll der Ausschusssitzung vom 08.06.2023 wird mit dieser Ergänzung einstimmig
genehmigt.

Herr Bick erstattet den Verwaltungsbericht:

Umstellung AGT auf Überdruck

Die Atemschutzmasken sind zwischenzeitig nahezu komplett über die FTZ von Normaldruck auf
Überdruck umgestellt worden. Die Arbeiten wurden im Rahmen der Wartung der Geräte
durchgeführt. Die benötigten Ersatzteile wurden durch die FTZ bestellt und der Gemeinde Bad
Essen in Rechnung gestellt. Eine Ausschreibung der Umstellung durch die Gemeindeverwaltung
war nicht notwendig, da die Beschaffung über die FTZ erfolgte und eine Alternative von Seiten der
Gemeinde lediglich einen vollständigen Austausch der Masken bedeutet hätte, was deutlich mehr
Kosten verursacht hätte.

Pflege Feuerlöschteich Wehrendorfer Berg

Der Feuerlöschteich auf dem Wehrendorfer Berg ist über die Jahre verschlammt und hat noch eine
Resttiefe von ca. 50 cm. Eine sinnvolle Nutzung als Feuerlöschteich ist somit nicht mehr
gewährleistet. Der Teich soll daher durch den Wasserverband ausgebaggert werden so dass eine
Tiefe von ca. 140 cm erreicht wird. Diese Arbeiten sind für Spätherbst 2023 eingeplant. Eine genaue
Terminierung erfolgt mit der Feuerwehr Wehrendorf.

Spende VGH

Die VGH hat jeder Freiwilligen Feuerwehr, die an dem Brand am 13.08.2023 in Mönkehöfen, Bad
Essener Str. 8 beteiligt war 100 Euro für ihren Einsatz gespendet. Die Beträge sind zwischenzeitig
bei der Gemeinde eingegangen und an die jeweiligen Feuerwehren weitergeleitet.

Erweiterung der Parkflächen der Feuerwehr BEEW:

Im Rahmen des Baus der Kindertagesstätte/Krippe in Eielstädt wird die Parkfläche am
Feuerwehrhaus nach Osten erweitert. Es wird jedoch keine Durchfahrt/Durchgang vom/zur
Kindertagesstätte/Krippe geben.

zu 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, der
Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Tagesordnung

zu 2. Genehmigung des Protokolls der Ausschusssitzung vom 08.06.2023

zu 3. Verwaltungsbericht
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Hydrantenpflege 2022

Die Abrechnung der Unterhaltungsarbeiten ist zwischenzeitig erfolgt.

Herr Wagener setz den Verwaltungsbericht fort:

White Boards vom Gymnasium Bad Essen für 6 Feuerwehren

Das Gymnasium Bad Essen hat durch den Einbau neuer Technik Whiteboards inkl. Beamer
ausgemustert. Diese Boards inkl. Beamer konnten kostenlos durch Ortswehren, die Interesse daran
hatten übernommen werden.

Türöffnungen

Den Gemeinden Bad Essen und Ostercappeln wurden Türöffnungssetz mit zwei Fräser in
verschiedenen Leistungsklassen angeboten. In einem zweiten Vorführungstermin stellte sich das
stärkere Gerät als sinnvoller heraus und soll nun gemeinsam mit der Gemeindefeuerwehr
Ostercappeln beschafft werden. Es würden dann für Ostercappeln vier Sets und für die
Gemeindefeuerwehr Bad Essen zwei Sets beschafft.

Private Bootsführerscheine für die Nutzung bei der Feuerwehr

Durch eine erneute Anpassung der Gesetzesgrundlage können nun wieder die privat erworbenen
Bootsführerscheine auch für den Einsatz in der Feuerwehr genutzt werden.

Mitgliederversammlung am 10. Juni 2023

Die diesjährige Versammlung fand am 10. Juni in Wimmer in der Mehrzweckhalle statt.
Entsprechende Artikel sind in der NOZ erschienen.

Partner der Feuerwehr 2023

Die Firma Kesseböhmer wurde im Rahmen einer Feierstunde in Hannover durch den
Ministerpräsidenten des Landes Niedersachsen und des Landesfeuerwehrverbandes
Niedersachsen als Partner und Förderer der Feuerwehren ausgezeichnet.

Jugendfeuerwehr

Für die Jugendfeuerwehr sollen Sicherheitsschuhe beschafft werden.

Frau Bierstedt setzt den Verwaltungsbericht fort:

Fundhunde

Nach dem Vorfall in Barkhausen, bei dem ein gemeindlicher Mitarbeiter gebissen wurde und ein
Hund durch die Polizei getötet werden musste, gab es nun Gespräche mit einer Hundetrainerin die
zukünftig bei Maßnahmen zum Einfangen von Fundhunden, den gemeindlichen Bauhof
fachmännisch unterstützen wird.

Außerdem fand ein Treffen auf Gut Aiderbichel statt. Es konnten eine Kooperation mit dem Tierheim
geschlossen werden. Sollten Fundhunde zukünftig aufgegriffen werden, so können diese auf Gut
Aiderbichel untergebracht werden. Dazu hat die Gemeinde einen Schlüssel für die Notboxen
erhalten, sodass die Fundtiere dort zu jeder Tages- und Nachtzeit untergebracht werden können.
Die Erstversorgung der Tiere übernimmt Gut Aiderbichel. Ich möchte mich an dieser Stelle herzlich
für die unkomplizierte Zusammenarbeit bei Gut Aiderbichel bedanken.
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Aktuell können keine Tiere im Tierheim Hellern untergebracht werden, da dort ein Aufnahmestopp
besteht.

OAD Bad Essen

Leider haben zwei der fünf Mini-Jobber, die ihren Dienst auf dem Gebiet der Marina, der
Grundschule, und der Verbrauchermärkte K&K sowie Aldi verüben, ihr Beschäftigungsverhältnis auf
eigenen Wunsch beendet.
Nach internen Abstimmungen wird der OAD Bad Essen nun mit drei Personen den Dienst fortführen.
Bisher konnte der OAD gute Ergebnisse erzielen. Auch die Zusammenarbeit mit der Polizei ist gut.

Der Ordnungsaußendienst Wittlager Land berichtet über seine Tätigkeiten.

Vom OAD Wittlager Land sind in Person Herr Bührmann und Herr Stein erschienen. Zunächst stellt
sich Herr Stein vor, da er erst seit einigen Monaten für den OAD Wittlager Land tätig ist.
Des Weiteren erläutert Herr Bührmann das Schichtsystem in dem der OAD tätig ist und die
Erreichbarkeit.
Außerdem wird erklärt, welche Aufgaben unter den „Routinedienst“ fallen.
Dieser Dienst umfasst das Abarbeiten von Aufträgen, die von den drei Gemeinden (Bohmte,
Ostercappeln, Bad Essen) oder der Polizei angewiesen werden. Die Aufträge können jeweils einen
stark unterschiedlichen Zeitrahmen umfassen. Eine Aufenthaltsermittlung kann mit einer Anfahrt an
der jeweiligen Adresse erledigt sein, oder dauert u.U. mehrere Tage oder Wochen.
Weiter werden die verschiedenen Aufträge im Erfassungszeitraum 01.-09. 2023 beschrieben. Dies
sind u.a. Rotpunkte (Müllentsorgung/Behinderung oder Gefährdung), Aufenthaltsermittlung (KFZ-
Haltern, säumige Unterhaltsverpflichtete, keine Ummeldung, Fehler bei der Briefzustellung),
ruhender Verkehr (Beschilderungen, Lagerung von Baumaterial, Falschparker in Ausnahmen),
Fundfahrräder, Tierhaltung (Prüfung des Sachverhaltes, Begleitung LK), Platzverweise,
Schulen (Elterntaxen nur in Zusammenarbeit mit der Polizei, Beleuchtung), Vermüllungen (Prüfung,
ggf. Ermittlung Verursacher), Ruhestörung (Eigenfeststellung/Hinweis Polizei),
Hausdurchsuchungen (Zeuge), Unterstützung Veranstaltungen (Absperrungen), Übergabe von
Dokumenten, Nachlasssicherung, sonstige Aufträge (passen in keine Kategorie, z.B. Aldi-Sirene).
Auch den Streifendienst erläuterten die Kollegen des OAD´s kurz.
Dazu gehört u.a. die Überwachung von Örtlichkeiten an denen häufig Partys stattfinden,
Ruhestörungen und Vermüllungen vorkommen oder anderweitig auffällig sind. Der Streifendienst
wird ausschließlich zu zweit absolviert. Dies dient dem Eigenschutz der Kollegen. Die Örtlichkeiten
die regelmäßig angefahren werden, wechseln nach Beliebtheit und Jahreszeit, z.B. Marina,
Dorfplatz Lintorf, Heumaschhütte oder es werden aktuelle Hinweispunkte aus der Bevölkerung
angefahren.
Die Aufteilung der Zeit auf die drei Gemeinden erfolgt paritätisch.
Letztlich merkt der OAD noch die gute Zusammenarbeit mit der Polizei an. Hier besteht ein guter,
regelmäßiger und gegenseitiger Austausch.
Abzugrenzen voneinander sind noch einmal die Ordnungswidrigkeiten, für die der Ordnungsdienst
zuständig ist, im Gegensatz zu den Straftaten. Die Ahnung dieser obliegt der Polizei.
Im Schlusswort wird die Einladung zu einer möglichen Schichtbegleitung für die
Ausschussmitglieder ausgesprochen.

Die Planungen des neuen Feuerwehrhauses für die Ortschaft Hüsede sind ausgeschrieben worden
und im Rahmen dieser Ausschreibung hat Firma Gerdom den Zuschlag erhalten. Erste Planungen
zur Umsetzung und Planung des Neubaus laufen bereits.

zu 4. Ordnungsaußendienst - Tätigkeitsbericht -

zu 5. Feuerwehrgerätehaus Hüsede - Sachstandsbericht -
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Die Planungen zum Neubau des Feuerwehrhauses Lintorf sollen auf Grundlage der für Hüsede
erarbeiteten Pläne weitergeführt werden, da so die Kosten für die Vorarbeiten im Rahmen einer
Ausschreibung minimiert werden können.

LTE Router sind für die Feuerwehrhäuser Heithöfen und Wehrendorf beschafft worden: Aufgrund der
örtlich besseren Leistung wurde für Heithöfen das O2-Netz und für Wehrendorf das D1-Netz in
Absprache mit der jeweiligen Feuerwehr gewählt.

Glasfaser liegt bereits im Feuerwehrhaus Bad Essen–Eielstädt-Wittlage und soll voraussichtlich
Ende September freigeschaltet werden.

Ein Leerrohr liegt aktuell in den Feuerwehrhäusern
• Harpenfeld
• Lockhausen
• Wimmer und
• Rabber

Die Ausschreibung der Fahrzeuge für Hüsede (TLF3000) und Lintorf (HLF20) sind soweit
vorbereitet, jedoch müssen beide bis auf Weiteres zurückgestellt werden, da es in beiden Fällen
keine Möglichkeit gibt, die Fahrzeuge sicher im Sinne der Versicherungen unter zu stellen:

Um den Versicherungsschutz für Einsatzkräfte gewährleisten zu können, müssen Anforderungen an
den Abstellplatz erfüllt werden, die einer Halle in einem Feuerwehrhaus gleichkommen, was
Beleuchtung und Zugänglichkeit angeht. Dieses wäre auf einem privaten Hof nur mit viel Aufwand
möglich. Der angedachte Bau eines beheizten Zeltes am Feuerwehraus Lintorf würde evtl. diese
Anforderung erfüllen, jedoch wäre dann der Diebstahlschutz des Fahrzeuges und des verlasteten
Materials nicht gewährleistet.

Somit macht eine Ausschreibung des TLF3000 und des HLF20 zum aktuellen Zeitpunkt keinen Sinn.

Das ELW für die Gemeindefeuerwehr Bad Essen ist in Produktion, ebenso das TLF3000 für die
Ortswehr Bad Essen–Eielstädt–Wittlage.

Die Ausschreibung für die beiden MTW für Wehrendorf und Bad Essen–Eielstädt–Wittlage liegen
aktuell dem Rechnungsprüfungsamt in Hannover zur Prüfung vor.

Es wird nach dem Verlauf des Warntages 2023 gefragt. Die Sirenen funktionierten nach aktuellen
Wissensstand problemlos ebenso wie die Alarmierung via Handy.

Bau von Hydranten in neuen Baugebieten – hier Hördinghausen

Helms berichtete, dass in Hördinghausen aktuell die Hydranten mit einem Abstand von 300m
gesetzt werden, was laut Wasserverband Wittlage auch den aktuellen Vorschriften entspricht.

zu 6. Feuerwehrgerätehaus Lintorf - Sachstandsbericht -

zu 7. Internet in den Feuerwehrhäusern LTE/Glasfaser - Sachstandsbericht -

zu 8. Fahrzeugbeschaffungen - Sachstandsbericht -

zu 9. Mitteilungen und Anregungen
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Nachdem weitere Wortmeldungen nicht erfolgen, schließt der Vorsitzende die Sitzung um
18.45 Uhr.

___________________________ ___________________________

Vorsitzender Protokollführer


